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[Aufgabe 17.] Ein Dreyeck, welches mit einem gegebnen Dreyeck PQR
gleichwinklig ist, 1) in einem gegebnen Kreis einzuschreiben, und 2) um

einen gegebnen Kreis zu umschreiben.
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208 ANHANG,

darüelhn konnte ; aus einem derselben A , eine gradeIii«
zu ziebn , welche nach dem Mittelpunkte diefis Kreiftsu
läuft.

Verbinde die drey Punkte durch grade Linien,
und ziehe durch A die grade Linie AD , unter einem
Winkel BAD , welcher dem Winkel an dem gegenübet:
liegenden Punkte C gleich ift ; fo ift ein Perpendikt!
auf Aß - im Punkte A , die gefliehte Linie . — Den
der Winkel C ift in dem erwähnten Kreife ein Winki

am Umfange , der den halben Bogen AB zum Maafsk
Diefer ift folglich auch das Maafs des Winkels BAD,
mithin mufs , da BA eine Sehne ift , AD eine Tangen.

* 44. Z. te 'des Kreifes im Punkte , A feyn * , alfo das P»
pendikel AM nach dem Mittelpunkte des Krsifti

» laufen *. ]

[aufgäbe 17 .]

Ein DrcyeckyWekhes mit einemgegebnenD njd
F. X07. PQ.R gleichwinklig ift, 1) in einen gegebenen Knit

einzufchreibeu, und 2) um einen gegebenen Knis'»
umfehreiben.

I . Nach dem Punkte A der Kreislinie , welcher
einer der Winkelpunkte des einzufchreibenden Drey*
ecks werden foil , ziehe den Halbmefler OA , und til¬
ge den Winkel Q zweymal neben einander am Punto

•Aufg4 O diefer Linie *. Durchfchneidet der dritte Schenkel
den Kreis ; in B , fo ziehe AB und mache den Wink'
ABC gleich P , fo ift , wenn man AC zieht , ABC das
verlangte Dreyeck (, welches mit dem gegebenen PQ"

gleicli-
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gleichwinklig ift . Denn der Winkel C ift gleich der
Hälfte des Winkels AOB * , (folglich gleich Q. Da * a*.
auchB gleich P .ift , fo müffen die dritten Winkel R,
Aebenfalls' gleich * , alfo feeyde Dreyecke unter ein - f. |
ander gleichwinklig feyn.

14,

Eine andere Auflöfung . Ziehe durch A eine
TangentejGH an dem gegebnen Kreife * , und mache a.
hwPunkte A den Winkel GAC gleich P , den Win - '
kel HAB gleich Q , und ziehe BC , fo ift ABC das ge..
fliehte Dreyeck . Denn die Winkel , welche die Tan¬
gente mit den beyden Sehnen , die durch den Berüh-
mngspunkt gehn , bildet , find den Winkeln in den

tntgegengefetzt liegenden Abfchnitten gleich * , alfo * aj.
B= GAC = P und C = HAB = Q , und folglich Ift
ms iogefehriebeue Dreyeck ABC mit dem gegebenen
PQk leichwinklig.

2. Verlängere eine Seite PQ des gegebenen Drey.
«ks , und mache DOE == RQS und DOF = RPT.
DurchD, E und F ziehe man Tangenten an dem ge-
8ebnen Kreife , fo bilden diefe das gefachte Dreyeck
ABC, welches dem Kreife umfchrieben , und mit dem
{̂ ebenen PQR gleichwinklig - ift . — Denn da bey
^ E; F rechte Winkel find , fo find die einander
Jegenüberftehenden Winkel in den Vierecken BDOE
Jnd ADOF in jedem zufammengenomrnen zwey rech¬
te Winkel gleich *. Folglich B gleich dem Neben - * j «
»inkelr. von RQS , d. h . gleich Q , und A gleich dem
Nebenwinkel von RPT , d. h . gleich P. Mithin ift

O
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das umfchriebene mit dem gegebenen Dreyeck gleitb

winklig.

AUFGABE 18.

Einen Kreis, i ) in ein gegebnes Dreyeck Alt

^ einzufehreiben} 2 ) um ein gegebnes Dreyeckz»«*
felireiben.

F. ioS- I# Tbeile zwey der Winkel des Dreyecks , A,{,

durch die graden Linien AO , BO , welche fichttf

» I. 34. nein Punkte O fchneiden mülien * , in zwey gl«*
Tbeile ; fälle Vom Punkte . O auf eine der Seiten du

Dreyecks ein Perpendikel OD , und befebreibe mit OH

als Halbniefler , um O als Mittelpunk , einen Kreis;

fo ift diefer der gefuchte , in dem Dreyeck ABC««■

gefcbriebene Kreis.

Der fo gefundene Punkt Ö fleht nemlicli von all«

Seiten des gegebnen Dreyecks gleich weit ab, .Indem

die Perpendikel auf die Seiten des Dreyecks , OD,OE

und io auch OD , OF , gleich find , Denn fie findfo

tbeten in rechtwinkligen Dreyecken ODB , OEß^

ODA , OFA , wovon die erften , fo wie die letiMi

fich wegen Gleichheit der iiypothenufen und einesi«

•I.ig.f.a fpitzen Winkel , decken *. Die drey Fufspunkte k

Perpendikel , D , E , F liegen alfo im Umfange«

Kreislinie , welche um O mit dem Halbniefler OD&«■

*E. 2. y, febrieben ift *. Diefe ^Kreislinie berührt folglich&

* I3_ drey Seiten des Dreyecks ABC * , und ift dato»

* E. 16. dem gegebenen Dreyeck eingeschrieben *«

2. Die Methode einen Kreis um ein gegeben«

Dreyeck *u befchreiben , fleht in Aufgab « 12,


	Seite 208
	Seite 209
	Seite 210

